
Heizwerttherme

Therm 20/28 LX.A, TLX.A, LXZ.A, TLXZ.A, CX.A

Therm 14/23/28/32 LN, TLN, CLN, TCLN 

Störungs

code

Bedeutung lt. Handbuch Erste Maßnahmen Weiterführende Maßnahmen Evtl. benötigte Ersatzteile

E01* Zündstörung Elektroden, Gas- und Luftzufuhr 

kontrollieren und Anlage resetten

Wartung, Gaseinstellung, Abgasmessung 

vornehmen

Zündelektrode 40061.2, Ionisation 40061.2, Magnetspule 41424, Gasarmatur 

41366, Platine 42260

E02 Wasserdruck zu niedrig    (< 

0,7 bar)

Wasserdruck am Manometer 

kontrollieren und ggf. nachfüllen

Druckschalter reinigen oder austauschen Druckschalter 210927, Manometer 29463.1

E04 Vorlauffühler defekt Verbindungskabel und Fühler 

kontrollieren und ggf. austauschen

Temperaturfühler geschraubt (SV) 21045.3

E05 Warmwasserfühler defekt Verbindungskabel und Fühler 

kontrollieren und ggf. austauschen

Temperaturfühler geschraubt (SV) 21045.3

E06* Sicherheitstemperatur- 

begrenzer (STB) hat 

ausgelöst/Anlage überhitzt 

(> 96°C)

Anlage resetten und 

Temperaturanstieg beobachten, 

Pumpe kontrollieren

wiederholtes Auftreten ohne das die Anlage 

gestartet ist -> STB tauschen

STB 40035, Pumpe Grundfos 41367

E07 Störung des 

Außentemperaturfühlers

Verbindungskabel und Fühler 

kontrollieren und ggf. austauschen

Im Untermenü Aktivierung und Heizkurve 

kontrollieren und ggf. anpassen

Außentemperaturfühler 40579.1

E08** Abgasrückstau bei Kamin 

Geräten (> 75°C)

Abgasweg kontrollieren wiederholtes auftreten ohne das die Anlage 

gestartet ist -> Abgasthermostat tauschen

Abgasthermostat 40527

E08* Störung des Abgasweges bei 

Turbogeräten

Lüfter, Druckdose, Messdrichter, 

Abgas/Luftzufuhr kontrollieren

Bitte mit Gerätetyp und Produktionsnummer anfragen (Ersatzteile varieren 

nach kW Leistung und Baujahr)

E09 Zu geringe Netzspannung 

(nur bei Therm 14/23/28/32 

LN, TLN, CLN, TCLN) 

Stromanschluss prüfen Platine 42514



Heizwerttherme

Therm 20/28 LX.A, TLX.A, LXZ.A, TLXZ.A, CX.A

Therm 14/23/28/32 LN, TLN, CLN, TCLN 

E12 Durchfluss zu gering Pumpe, Kombiarmatur und 

hydraulische Abnahme 

kontrollieren

Kombiarmatur 26072, Mikroschalter 26113.1, Pumpe Grundfos 41367 

* diese Störung lässt sich über die Resetfunktion quittieren 

** Beim Auftreten dieser Störung verriegelt die Anlage für 20 Minuten. Nach den 20 Minuten kommt es zur automatischen Rücksetzung der Störung. 


